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1.  Reinigen Sie die Rohroberfläche 
gründlich, indem Sie alle Kerben 
und  Schweißnähte entfernen. 
Wenn es sich um  ein Stahlrohr 
handelt, muss die Schweißnaht  
geglättet werden, ohne die 
Rohroberfläche zu beschädigen.

2.  Wenn die Rohrleitung 
spiralgeschweißt ist, muss die 
Schweißnaht entlang des  
Bereichs, in dem die Dichtung 
sitzt, geglättet  werden, um eine 
Beeinträchtigung der 
Auflagefläche der Dichtung zu 
vermeiden.

3.  Setzen Sie die Unterschale der 
Kupplung  unter den 
beschädigten Objektabschnitt 
und entfernen Sie den unteren 
Gewindestopfen.

4.  Setzen Sie die obere Schale auf 
die Untere. Zentrierbolzen 
beachten um die Schalen in  die 
richtige Position zu bringen.
(Es gibt nur eine Möglichkeit !) 
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5.  Stützen Sie die untere Schale,   
um die  Schelle so weit wie 
möglich zu zentrieren.

5.1 Setzen Sie die Schrauben für die 
obere  und untere Schale ein 
und ziehen Sie diese handfest 
an.

6.  Reinigen Sie alle konischen 
Oberflächen sowie die 
Keildichtungen sorgfältig und  
schmieren Sie diese mit 
Schmierfett ( z.B. Sanit) ein. 
Während dieses Schrittes kann  
die Zentrierung der Kupplung am 
Rohr  überprüft und eingestellt 
werden. Dies  ermöglicht ein 
einfaches Einsetzen der  
Dichtung in ihren Sitz.

7.  Legen Sie die Keildichtung um 
das Rohr herum. Hierbei muss 
die Dichtungsöffnung mittig zur 
oberen oder unteren Halbschale  
liegen.

8.  Setzen Sie die Folgeringe auf 
beiden  Seiten hinter die 
Keildichtung, indem Sie  diese 
über die „kurzen“ Schrauben  
verriegeln.
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10. Fixieren Sie die Folgeringe gleichmäßig  
über die Gewindestangen. Zu diesem  
Zeitpunkt wird noch kein Drehmoment  
benötigt.

11. Gehen Sie nun an den Längsseite in  
20Nm-Schrittern vor, dabei beachten Sie die  
angegebene Reihenfolge und das max. 
Drehmoment.

12. Ziehen Sie die Gewindestangen der  
Folgeringe an. Gehen Sie auch hier in der  
angegebenen numerischen Reihenfolge vor. 
Verwenden Sie einen Drehmomentschlüssel  
und arbeiten Sie kreuzweise in 20Nm-
Schritten bis das maximale Drehmoment  
erreicht ist.  

13. Setzen Sie den unteren Gewindestopfen  
oder Blindflansch wieder ein und warten Sie  
bis der Schellenkörper mit Wasser gefüllt ist. 
Im Anschluss verschließen Sie auch den  
oberen Stopfen. Somit verhindern Sie, dass  
sich Luft im Schellenkörper sammelt. 

PN 16
EMPFOHLENES  
DREHMOMENT FÜR DIE 
FOLGERINGE (GRÖSSEN  
BIS 288 mm AD):

PN 25
EMPFOHLENES  
DREHMOMENT FÜR DIE 
FOLGERINGE (GRÖSSEN  
BIS 288 mm AD):

Bite Angaben auf der
DuoFit beachten.

Bite Angaben auf der
DuoFit beachten.
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9.   Fixieren Sie die Folgeringe 
gleichmäßig über die 
Gewindestangen. Zu diesem  
Zeitpunkt wird noch kein 
Drehmoment benötigt.

10. Gehen Sie nun an den 
Längsseiten in 20Nm-Schritten 
vor, dabei beachten Sie die 
angegebene Reihenfolge und 
das max. Drehmoment.

11. Ziehen Sie die Gewindestangen 
der Folgeringe an. Gehen Sie 
auch hier in der angegebenen 
numerischen Reihenfolge vor. 
Verwenden Sie einen 
Drehmomentschlüssel und 
arbeiten Sie kreuzweise in 
20Nm-Schritten bis das 
maximale Drehmoment erreicht 
ist.  

12. Setzen Sie den unteren 
Gewindestopfen oder 
Blindflansch wieder ein und 
warten Sie bis der 
Schellenkörper mit Wasser 
gefüllt ist. 
Im Anschluss verschließen Sie 
auch den oberen Stopfen. Somit 
verhindern Sie, dass sich Luft im 
Schellenkörper sammelt. 
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Empfohlenes Drehmoment 
für die Folgeringe (Größen 
bis 288mm AD):
Bi�e Angaben auf der T-Fit 
beachten.

PN 16 PN 25
Empfohlenes Drehmoment 
für die Folgeringe (Größen 
bis 288mm AD):
Bi�e Angaben auf der T-Fit 
beachten.
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